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Lawinenlagebericht Nr. 61 von Mittwoch, 13. April 2011–  16:00 Uhr – Gültigkeit 48 h
ALLGEMEIN GÜNSTIGE TOURENBEDINGUNGEN AM VORMITTAG

Regelmäßige Ausgabe jeden Mo, Mi und Fr um 16:00 sowie bei verbreitet und anhaltenden besonders kritischen Situationen 
oder bei signifikantem und nicht vorhergesehenem Anstieg der Lawinengefahr.
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LAWINENGEFAHR
Gefahrenstufe 2 mässig in der früh nach klarer Nacht im Ortler-Cevedale Gebiet, im westlichen oberen Vinschgau, am 
Alpenhauptkamm, im Hochpustertal und in den östlichen Dolomiten. Die Hauptgefahrenstellen für Schneebrettlawinen sind die 
Triebschneeansammlungen an Steilhängen aller Expositionen oberhalb von 2400 m. Die Gefahr von Nassschneelawinen hat aufgrund 
der niedrigen Temperaturen allgemein abgenommen. Aus den steilsten Hangpartien sind aufgrund der direkten Sonneneinstrahlung 
spontane Lockerschneelawinen möglich.  
Gefahrenstufe 1 gering in der früh nach klaren Nächten im restlichen Gebiet. Die Triebschneeansammlungen sind allgemein nur mit 
großer Zusatzbelastung auslösbar. Aus einzelnen Steilhängen sind kleine spontane Lawinen möglich. Lokal steigt die Lawinengefahr 
während der wärmsten Tagesstunden. 

ALLGEMEINES / SCHNEEDECKENSITUATION
Am Dienstag hat im ganzen Land eine Kaltfornt zu einem markanten Temperaturrückgang geführt. Es gab starken Wind aus nördl. 
Richtungen. Oberhalb von ca. 1400 m kam es lokal zu Schneeschauern. Die größten Neuschneemengen auf 2000 m wurden entlang 
des Alpenhauptkammes und im Ortler-Cevedale Gebiet  mit ca. 5 cm verzeichnet. Oberhalb von 2000 m sind hier ca. 10 cm gefallen. 
Heute früh wurden auf 2000 m Temperaturen zwischen ca. -4° und -7° gemessen. Es weht mäßiger bis starker Wind vorwiegend aus 
NW. 
Aufgrund des markanten Temperaturrückganges, dem starken N-Wind und der vorwiegend klaren Nacht, ist die Oberfläche der 
Schneedecke auch in tieferen Lagen wiedergefroren und verfestigt. Oberhalb der Waldgrenze und vor allem in den Gebieten mit 
Neuschnee hat der Wind neue und allgemein kleine Triebschneeansammlungen gebildet. Ihre Häufigkeit und Größe nimmt mit der 
Höhe zu. Bis auf 2800-3000 m überdeckt die geringe Neuschneemenge eine stark durchfeuchtete und nasse Altschneedecke.

Schneedaten von 08,00 Uhr – Referenzquote 2.000 m ü.d.M.
Zone Schneehöhe Neuschnee letzte 24h Letzter Schneefall am
Westlicher Alpenhauptkamm und Oberer Vinschgau 0-20 cm 0-5 cm 12.04.2011
Zentraler Alpenhauptkamm 20-80 cm 0-5 cm 12.04.2011
Östlicher Alpenhauptkamm und Hochpustertal 0-60 cm 0-5 cm 12.04.2011
Ortler-Cevedale Gruppe 40-100 cm 0-5 cm 12.04.2011
Sarntaler und Nonsberger Alpen 0-90 cm 0-5 cm 12.04.2011
Dolomiten 30-70 cm 0-5 cm 12.04.2011

  

TENDENZ
Wetter: Am Donnerstag wechselhaft. Von Westen ziehen immer wieder Wolken durch. 
Schwacher bis mäßiger N-Wind. Nullgradgrenze auf ca. 1900 m. Am Freitag wechseln sich 
Sonne und Wolken ab. Nullgradgrenze auf ca. 2000 m, gleichbleibender Wind. 
Lawinengefahr: Nach klaren Nächten ändert sich die Lawinengefahr am Donnerstag und 
Freitag kaum. Aufgrund der Frühjahrssituation ist eine korrekte Zeitplanung unabdingbar.

Do Fr Legende Lawinengefahr

Ó Ó ansteigend
Ö Ö lokal ansteigend
Ú Ú gleich bleibend
Ø Ø lokal abnehmend 
Ô Ô abnehmend
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